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K.WALTER:

Neues Modul „CYON Analysis“ digitalisiert die Badführung

Erstes reguläres CYON-Update mit zusätzlichen Dashboards und „JobTracing“ Funktion
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K.WALTER

NEUES MODUL „CYON ANALYSIS“ DIGITALISIERT 
DIE BADFÜHRUNG

Für CYON („Cylinder Online“), die neue 
datenbankbasierte IOT-Lösung zur Produk-
tionsoptimierung (siehe helioscope-News-
letter 08/2021), stellen wir nun mit CYON 
Analysis das erste Erweiterungsmodul zur 
Verfügung. CYON Analysis ist ein innovati-
ves Werkzeug, das dem Anwender schnell 
und einfach eine perfekte Übersicht über 
die chemischen Analysen und den Status 
der Galvanikprozesse gibt. Manuelle Be-
rechnungen und das damit verbundene 
Fehlerpotenzial gehören damit der Vergan-
genheit an. Es erleichtert die Arbeit des 
Anwenders beträchtlich, indem alle Elekt-
rolytparameter nunmehr in der Software 
schnell und präzise bestimmt und daraus 
automatisch optimale Korrekturwerte 
empfohlen werden.

DIE VORTEILE AUF EINEN BLICK

•	 CYON-Analysis ist sowohl in AutoCON-Linien 
als auch für Stand-Alone-Maschinen einsetz-
bar.

•	 Zielgerichtetes Analyse-Management durch 
übersichtliche Darstellung und strukturierte 
Handlungsabläufe. Gliederung in Elektrolytsta-
tus und Analysestatus schafft Transparenz 
und definiert klare Vorgehensweisen.

•	 Kontinuierliche Terminverfolgung, da Analysen 
zeitlich vorgegeben und überwacht werden.

•	 Möglichkeit der Nutzung des K.Walter Labors 
zur Parameterbestimmung. Mittels moderns-
ter und voll digitalisierter Labortechnik wird 
die Analyse der eingesendeten Badprobe 
vorgenommen. Alternativ können aber auch 
Kundenbadanalysen verifiziert oder in einem 
höheren Detailgrad aufbereitet werden. Das 
Labor ist über einen lokalen E-Mail Server inkl. 
Firewall mit CYON vor Ort verbunden.

•	 Aus der präzisen Bestimmung der Badpara-
meter werden automatisch Empfehlungen 
für chemische Korrekturen ausgegeben. Der 
Anwender erhält somit konkrete Angaben, wie 
er die Zusammensetzung des Elektrolytbades 
einstellen und optimieren kann und somit 
eine erhöhte Prozessstabilität erreicht.

•	 Alle Analysen werden in standardisierter Form 
in CYON Analysis dokumentiert. Dies ermög-
licht eine anschauliche, grafisch und tabella-
risch optimal aufbereitete Analysenhistorie.

•	 Die Funktionen des Moduls sind sehr über-
sichtlich auf drei Komponenten aufgeteilt: 
„Übersicht/Dashboard“, „Dateieingabe/Data 
Input“ und „Analyse Details/Electrolyte Log 
Data“.
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 „DASHBOARD“: ALLES IM BLICK, ALLES IM GRIFF

Wie die anderen CYON-Module besitzt auch 
das Modul Analysis eine Startseite, auf der sich 
alle relevanten Zustände mit einem Blick erfas-
sen lassen. Zunächst zeigt das Dashboard in 
den Ampelfarben an, in welcher Qualität der 
Elektrolyt vorliegt und in welchem Status sich 
die Analyse für die betreffenden Prozesse bzw. 
Galvanikanlagen befindet. Mittels Meldungen 

wird der Anwender erinnert, Analysen vorzu-
nehmen bzw. aufgefordert auf Prozesszustände 
zu reagieren, welche sich außerhalb der Tole-
ranz befinden.
Nach Eingabe der Analyse wird, wenn nötig, eine 
konkrete Korrekturempfehlung für chemische 
Anpassungen des Bades ausgegeben.
Kurz gesagt: das Dashboard bietet mit seinen 
Übersichten und Funktionen ein digitalisiertes 
Analyse-Management.

K .WALTER

Das CYON Analysis Dashboard
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„DATA INPUT“: WIE DIE DATEN INS MODUL 
GELANGEN
Die „Data Input“-Bildschirmansicht ermöglicht 
die direkte Dateneingabe der Analyseergebnisse 
aus den verschiedenen Prozessen und Anla-
gen. Basierend auf dem jeweiligen Badvolumen 
werden danach alle Korrekturempfehlungen 
automatisch ausgegeben.

Besonders offensichtlich werden die Vorteile 
auch daran, dass früher manuell vorgenomme-
ne Umrechnungen von Analysewerten nun-
mehr automatisch erfolgen – beispielsweise 
die Umrechnung der Titrationsergebnisse in 
tatsächliche g/l. Mit CYON Analysis wird das 
Titrationsergebniss automatisch in die richtige 
Konzentration umgerechnet.

K .WALTER

Die „Data Input“-Ansicht
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„ELECTROLYTE LOG DATA“: HISTORIE  
DER ANALYSEERGEBNISSE
Diese Ansicht zeigt im zeitlichen Ablauf die 
Analyseergebnisse für die verschiedenen Pro-
zesse bzw. Galvanikanlagen. Dies beinhaltet 
auch manuell bediente Anlagen und – sofern in 
Anspruch genommen – die vom K.Walter-Labor 
übermittelten und automatisch eingelesenen 
Analysen.

Die Aufbereitung der Elektrolytanalysen über 
der Zeitleiste erfolgt als Liniendiagramm für alle 

Elektrolytkomponenten sowie für einzelne Kom-
ponenten inklusive ihrer Grenzwerte. Zusätzlich 
sind die Analysedaten in einer Tabelle zusam-
mengefasst.

Produktdemo gewünscht?

Für eine online Produktvorführung stehen wir 
jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie 
sich hierzu an unseren Vertrieb  
+49 (0)89 785 96 0  
oder per Mail an sales@kwalter.de.

K .WALTER

Die „Electrolyte Log Data“-Ansicht

http://sales@kwalter.de
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ERSTES REGULÄRES CYON-UPDATE MIT ZUSÄTZLICHEN 
DASHBOARDS UND „JOBTRACING“ FUNKTION

Neueste Version von CYON ist verfügbar und wurde bereits erfolgreich bei bestehenden 
Kunden installiert.

Dieses Update erweitert die Module „Per-
formance“ sowie „Transport and Alerts“ 
und unterstützt die Anwender mit zusätz-
lichen, wichtigen Daten für die optimierte 
Zylinderproduktion. So gibt z.B. das kom-
plett neue Dashboard für alle Transport-

geräte in der AutoCON Linie analog zum 
Dashboard „Performance“ jetzt ein klares, 
visuelles Feedback über die Verfügbarkeit 
und Auslastung sämtlicher Transportgerä-
te in der AutoCON Linie.

Alles auf einen Blick: das Dashbord „Transport“ zeigt die Auslastung und Verfügbarkeit aller Transportgeräte in 
der AutoCON Linie.
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Zusätzlich wurde für alle Alarmmeldungen ein 
neues Dashboard integriert. Es bietet in weni-
gen Augenblicken eine genaue Übersicht über 
die häufigsten Störungen, die höchste Störungs-

anfälligkeit bezogen auf einzelne Maschinen 
sowie z.B. auch Informationen darüber, welche 
Störung die höchste Ausfallzeit bedingt, und 
vieles mehr.

Übersicht aller produktionskritischen Störungen.
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Die JobTracing-Funktion macht alle Produktionsschritte der Zylinder transparent.

„WO IST/WAR MEIN ZYLINDER?“

Die neue JobTracing-Funktion gibt auf die wohl 
häufigste Frage in der Zylinderproduktion 
immer eine klare Antwort. Mit dieser Funktion 
werden jetzt alle Produktionsschritte der Zylin-
der transparent. Die Zylinder können bis in die 
einzelne Maschine mit Zeitstempel nachverfolgt 
werden.

Produktdemo gewünscht?

Für eine online Produktvorführung stehen wir 
jederzeit gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie 
sich hierzu an unseren Vertrieb  
+49  (0)89 785 96 0  
oder per Mail an sales@kwalter.de.

http://sales@kwalter.de


5 GUTE GRÜNDE FÜR EIN NEWSLETTER-ABONNEMENT

Aktuell: Erhalten 
Sie regelmäßig 
die neuesten 
Informationen 
über Produkte 
und Leistungen 
der Unternehmen 
der Heliograph 
Holding.

Umfassend:  
Gewinnen Sie  
Einblick in die ak-
tuelle Entwicklung 
aller Unternehmen 
der Heliograph 
Holding.

Modern: Lesen 
Sie alle News in 
übersichtlicher, 
klarer Darstellung 
und zeitgemäßer  
Aufmachung.

Schnell: Kommen 
Sie sofort zum  
Inhalt, ohne  
lange Downloads 
oder umständli-
ches Handling von 
Dateien.

Einfach:  
Registrieren Sie 
sich einfach und 
schnell.

© Heliograph Holding

ÜBER HELIOSCOPE

Immer am Puls der Zeit. Unter diesem Motto 
informieren wir Sie über aktuelle Entwicklungen,  
Produkte und Leistungen der Unternehmen der  
Heliograph Holding. Praxisbezogen, kundenorien-
tiert und immer lohnenswert.

KONTAKT

Heliograph Holding GmbH
Konrad-Zuse-Bogen 18
D-82152 Krailling
Tel.: +49 (0)89 78596-0
Fax: +49 (0)89 78596-173
www.heliograph-holding.net
info@heliograph-holding.net


